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Schwabach zum Kennenlernen

Entdecken Sie Schwabach: Der Königsplatz mit seinem beeindruckenden Ensemb-
le aus Schönem Brunnen, Stadtkirche, Rathaus und den goldenen Dächern ist eine 
Station des Rundgangs. Sie werden auch versteckte Winkel und überraschende Ein-
sichten erleben. Dass dabei das Thema Gold in der Stadt der Goldschläger nicht zu 
kurz kommt, versteht sich von selbst.

	 T r e f f p u n k t  Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1

	T  e r m i n e  Sonntag, 02.05., 09.05., 16.05., 23.05., 06.06., 20.06., 27.06.,  
	 04.07., 18.07., 01.08., 29.08. und 17.10.2021, 14 Uhr

	K  o s t e n  Erwachsene 5 €, Jugendliche ab 12 Jahren 3 €

	 G r u p p e n  50 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen

Angebote der Tourist-Info

Die Führungen dauern in der Regel 90 Minuten.  
Eine Anmeldung ist erforderlich, Tel.: 09122 860-241  
oder E-Mail an tourismus@schwabach.de. 
Die jeweils aktuell geltenden Corona-Regelungen sind zu beachten. 

Kleiner Rundgang rund um das Rathaus

Es ist das markanteste Gebäude am Königsplatz: Das historische Rathaus, erbaut 
in den Jahren 1528/29. Trotz zahlreicher Um- und Ausbauten hat es über die Jahr-
hunderte sein unverwechselbares Gesicht behalten. Neben einer Generalsanie-
rung erhielt es 2001 das neue Wahrzeichen der Stadt, die beiden blattvergoldeten  
Turmdächer.

	 T r e f f p u n k t  Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1

	 D au e r  45 Minuten

	 G r u p p e n  40 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen

Kellerlabyrinth am Pinzenberg

Es sind nur ein paar Treppenstufen – und doch ist es ein Einstieg in eine andere Welt. 
Zwischen fünf und zehn Meter tief unter der Erde im Pinzenberg liegt das Kellerlaby-
rinth. Es diente in früheren Zeiten u.a. als Gär- und Lagerkeller für Bier. Begeben Sie 
sich mit uns auf eine Entdeckungsreise rund um den Pinzenberg.

	 T r e f f p u n k t  Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1 
	F estes Schuhwerk (Trittsicherheit) erforderlich!

	 T e r m i n e  Samstag, 08.05., 12.06., 10.07., 11.09. und 09.10.2021, 16 Uhr 

	 K o s t e n  Erwachsene 5 €, Jugendliche ab 12 Jahren 3 €

	 G r u p p e n  50 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen

Von Nadlern, Goldschlägern und Brauern

Findige Handwerker und Gewerbetreibende trugen schon immer zum Aufschwung 
und Wohlstand Schwabachs bei. Durch die gezielte Förderung der Wirtschaft woll-
ten die Markgrafen ein Gegengewicht zur übermächtigen Reichsstadt Nürnberg 
schaffen. Im 19. und 20. Jahrhundert war die Nähe zur Großstadt oftmals Ansporn 
und Befruchtung, aber auch Konkurrenz und Nachteil für die Schwabacher Unter-
nehmen. So öffnet die Wirtschaftsgeschichte neue Blickwinkel auf die Stadtge-
schichte.

	 T r e f f p u n k t  Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1

	 G r u p p e n  50 €  – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen
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reISen mIT goeThe

Viele menschen kennen die tafel am gasthof des ehemaligen „Weißen lamms“, die 
darauf hinweist, dass der berühmte Wolfgang von goethe hier einmal genächtigt 
hat. aber die Wenigsten wissen, dass goethe auf seinen reisen insgesamt viermal 
durch schwabach gefahren ist. nicht nur die Örtlichkeiten, die der dichter des deut-
schen idealismus besucht hat, werden in den Blick genommen, sondern es wird 
auch über das reisen im 18. Jahrhundert im allgemeinen berichtet. ergänzt wird 
der spaziergang selbstverständlich mit gedichten des großen literaten.    

 t r e f f p u n k t  haupteingang des rathauses, königsplatz 1

 t e r m i n e  17.01.2021, 14 uhr

 k o s t e n  erwachsene 5 €, Jugendliche ab 12 Jahren 3 €

 g r u p p e n  50 € – termine nach Wunsch – max. 30 personen

glanz unD elenD Der marKgraFenzeIT (KoSTümFührung)

der „schöne“ Brunnen am königsplatz in schwa-
bach, der 1717 eingeweiht wurde, zeugt auch 
heute noch vom glanz der markgrafenzeit, so wie 
das ehemalige Zucht- und arbeitshaus – heute 
deutsches gymnasium – an das elend dieser Zeit 
mit massenarmut und Zehntausenden von Bett-
lern erinnert. Zwischen diesen extremen bewegt 
sich die führung, bei der auch das rokoko-kostüm 
des stadtrundgangsleiters in die thematik einbezogen wird: der glanz der perü-
cken, der kostbaren stoff e und des spitzenbesatzes der hemden am hals und an 
den ärmeln steht im gegensatz zum haarausfall und zu den hautschäden, die da-
mit verdeckt werden sollten, hervorgerufen durch die syphilis, die damals gerade in 
adelskreisen sehr weit verbreitet war.  

 t r e f f p u n k t  haupteingang des rathauses, königsplatz 1

 t e r m i n e  13.05. und 03.10.2021, 14 uhr 

 k o s t e n  erwachsene 5 €, Jugendliche ab 12 Jahren 3 €

 g r u p p e n  50 € – termine nach Wunsch – max. 30 personen

DaS brauweSen In Schwabach  

die abbildungen der schwabacher stadtwappen von 1371 bis 1952 am rathaus 
zeigen außer dem hoheitszeichen der landesherren gekreuzte Bierschöpfen auf 
rotem grund. das ist das handwerkszeichen der Bierbrauer. es war das älteste 
handwerk, das über die grenzen schwabachs sehr bedeutend 
war und die stadt berühmt machte. die führung zeigt 
anhand der Vielzahl von Braustätten, dass vorzügliches, 
süffi  ges, untergäriges Bier (rotbier) gebraut wurde. Wir 
besichtigen einen großen felsenkeller und werfen zum 
abschluss einen Blick in ein altes sudhaus mit sudkessel. in 
der danebenliegenden gaststätte können wir es gemütlich 
ausklingen lassen. 

 t r e f f p u n k t  rathausarkaden, königsplatz 
 festes schuhwerk (trittsicherheit) erforderlich!

 t e r m i n e  samstag, 17.04., 15.05., 19.06., 17.07., 
 21.08. und 18.09.2021, 15 uhr

 d au e r  150 minuten

 k o s t e n  erwachsene 5 €, Jugendliche ab 12 Jahren 3 € 

 g r u p p e n  80 € – termine nach Wunsch – max. 30 personen

geSchIchTe Der hugenoTTen unD eIn blIcK In 
SchwabachS unTerwelT – DIe FelSenKeller

die führung beginnt in der franzosenkirche. erfahren sie informatives über die ge-
schichte der hugenotten in schwabach, die sich vor über 320 Jahren in der stadt 
niederließen, und tauchen sie dann ab in den untergrund. schwabachs altstadt, 
durchzogen von einem labyrinth von felsenkellern, bietet ihnen dazu beste mög-
lichkeiten.

 t r e f f p u n k t  franzosenkirche in der Boxlohe
 festes schuhwerk (trittsicherheit) erforderlich!

 t e r m i n e  samstag, 27.03., 24.04., 22.05., 26.06., 24.07., 
 28.08., 25.09. und 23.10.2021, 15 uhr

 k o s t e n  erwachsene 5 €, Jugendliche ab 12 Jahren 3 €

 g r u p p e n  50 € – termine nach Wunsch – max. 30 personen

handwerk, das über die grenzen schwabachs sehr bedeutend 

abschluss einen Blick in ein altes sudhaus mit sudkessel. in 
der danebenliegenden gaststätte können wir es gemütlich 
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mIT Dem Schwabacher wunDerKInD 
Jean-PhIlIPPe baraTIer auF STaDTrallye

die wichtigsten stationen eines schwabach-rundgangs 
werden digital zur Verfügung gestellt und geben im an-
schluss familien mit kindern die möglichkeit, ihre eigenen 
runden durch schwabach zu drehen. unabhängig und 
spielerisch …

„Jean-PhIlIPPe baraTIer – DaS wunDerKInD 
unD DIe Toleranz Der relIgIonen“ 

die stadt schwabach versteht sich aufgrund ihrer geschichte heute als ein Bei-
spiel für das friedliche Zusammenleben von unterschiedlichen religionen. 
Wichtige Beiträge zur entwicklung der gelebten religiösen toleranz haben bereits 
im 17. Jahrhundert sowohl die vertriebenen Juden aus Wien als auch die reformier-
ten protestanten aus frankreich geleistet. ihre religionen und ihre kulturen sind bis 
in die gegenwart erfahrbar. Von daher ist wichtig, sich an den jungen Jean-philippe 
Baratier anlässlich seines 300. geburtstags zu erinnern. als begnadetes Wunderkind 
der französischen reformierten-gemeinde hat er bereits im kindesalter versucht, 
seinen Wissensdurst religions- und wissenschaftsübergreifend zu stillen.

 t r e f f p u n k t  haupteingang des rathauses, königsplatz 1

 t e r m i n e  21.03., 30.05. und 11.07.2021, 14 uhr

 k o s t e n  erwachsene 5 €, Jugendliche ab 12 Jahren 3 €

 g r u p p e n  50 € – termine nach Wunsch 
 – max. 30 personen

KunstorTe 

spaziergang zu zeitgenössischer kunst in schwabach

alle zwei Jahre lädt die stadt zur kunstbiennale ortung ein. mal präsent, mal ver-
steckt bereichern die ortung-ankäufe den öff entlichen raum. Wir laden sie ein, die-
se und weitere kunstorte in der altstadt zu entdecken – bei führungen oder auf 
eigene faust mit einem flyer*.

 t r e f f p u n k t  haupteingang des rathauses, königsplatz 1  

 g r u p p e n  50 € – termine nach Wunsch – max. 30 personen

DIe SelTSamen SchIlDer In Schwabach

seit der ortung X 2017 sieht man seltsame schilder in der stadt. in alter schwaba-
cher schrift sind auf weißem grund texte geschrieben – Zitate, einzelne Wörter oder 
kurze passagen in mundart. diese führung zu den stationen der „schatzkarte“ soll 
etwas licht ins dunkel bringen. Wir werden nicht nur treff ende und originelle Be-
züge zur geschichte fi nden – sondern auch witzige aussagen darüber, wie wir die 
stadt wahrnehmen und wie wir mit sprache umgehen.  

 t r e f f p u n k t  haupteingang des rathauses, königsplatz 1

 t e r m i n e  03.06. und 12.09.2021, 15 uhr 

 k o s t e n  erwachsene 5 €, Jugendliche ab 12 Jahren 3 €

 g r u p p e n  50 € – termine nach Wunsch – max. 30 personen

SPIrITuelle orTe   

spirituelle orte* laden zu kleinen auszeiten ein. schwabach hat solche orte, die 
man nicht vermutet. die stille eines parks, die erhabenheit eines kirchenraums oder 
das plätschern eines Baches inspirieren. meditative impulse an vier stationen be-
gleiten einen gemeinsamen Weg, der kraft für den lebensalltag geben will. 

 t r e f f p u n k t  haupteingang des rathauses, königsplatz 1 

 t e r m i n e  17.05., 18 uhr; 03.10.2021, 16 uhr: 
 anmeldung beim tourismus-Büro erforderlich
 26.07., 18:30 uhr: anmeldung erforderlich bis zum 22.07. 
 beim evangelischen Bildungswerk schwabach e. V. 
 ebw.schwabach@elkb.de. 

 k o s t e n  erwachsene 5 €, Jugendliche ab 12 Jahren 3 €

 g r u p p e n  50 € – termine nach Wunsch – max. 30 personen

*Broschüre im Bürgerbüro erhältlich

 erwachsene 5 €, Jugendliche ab 12 Jahren 3 €
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Der zerplatze Seifentraum der Familie Ribot

Zwischen 1849 und 1953 zählte die Seifenfabrik von Philipp Benjamin Ribot zu den 
bedeutsamen Unternehmen in Schwabach. Wie war so ein Aufstieg vom einfachen 
Seifensieder zum Unternehmer möglich? Aber noch viel spannender ist der Blick auf 
den Abstieg dieses Erfolgsmodells. Dabei wird die damalige Wirtschaftslage Schwa-
bachs mit seinem Handwerk und Kleinbetrieben ebenso beleuchtet. Eine Geschich-
te, die auch die Autorin Sabine Weigand so faszinierte, dass sie diese in ihrem Roman 

„Die Manufaktur der Düfte“ erzählt.

	T  r e f f p u n k t  Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1 	

	T  e r m i n e  25.04., 13.06. und 05.09.2021, 14 Uhr; 
	 31.07.,16.10.2021, 16 Uhr; 07.05.2021, 18 Uhr 

	G  r u p p e n  50 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen

Lustvoller Spaziergang durch Schwabachs Geschichte

Die Tugenden Fleiß und Bescheidenheit werden in dieser Stadt, in der harte Hand-
werksarbeit ihre Heimat hat, stets hervorgehoben. Bei aller Mühe kam aber auch 
das „Vergnügen“ nicht zu kurz, obwohl das nicht immer im Sinne von Obrigkeit und 
Kirche war. Beim Spaziergang durch die Stadt wird an Örtlichkeiten, Sitten und Ge-
wohnheiten in früherer Zeit erinnert und vermittelt, dass der Alltag nicht nur aus 
Arbeit bestand.

	T  r e f f p u n k t  Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1 	

	T  e r m i n e  16.07. und 26.08.2021, 18 Uhr

	G  r u p p e n  50 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen

Der Stadtmauer-Rundgang:  
„Wenn unsere Stadtmauer sprechen könnte …“

Stadtheimatpflegerin Ursula Kaiser-Biburger verleiht in einem Spaziergang entlang 
der alten Stadtmauer-Reste, dem stummen Zeitzeugen der Stadtgeschichte, ihre 
Stimme. Erzählt wird vom Aufbau, der Bedeutung, den Menschen, natürlich auch 
vom Abriss dieser einst so wichtigen Anlage und von den Restaurierungsarbeiten.

	T  r e f f p u n k t  Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1 	

	T  e r m i n e  11.04. und 26.09.2021, 14 Uhr

	G  r u p p e n  50 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen

Tatort Schwabach 1.0 – Mit dem Kommissar auf Spurensuche

Sie hören Geschichten von Schwabachs großen und kleinen Verbrechern, von Kri-
minalfällen und Strafen von gestern und heute. Auf dieser ungewöhnlichen, aber 
schaurig-schönen Tour werden Sie ein Schwabach entdecken, das nicht nur span-
nend, sondern vielen auch unbekannt ist.

	 T r e f f p u n k t  Schillerplatz (am Brunnen)

	T  e r m i n e  14.05., 25.06., 27.08., 24.09. und 29.10.2021, 17 Uhr

	 D au e r  120 Minuten

	 K o s t e n  Erwachsene 5 €, Jugendliche ab 12 Jahren 3 €

	 G r u p p e n  65 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen

TATORT Schwabach – kriminell lecker

Für Gruppen ist es möglich, sich mit einem typischen Ermittler-Imbiss (Currywurst 
mit Pommes und einem kleinen Softgetränk) während des TATORT-Rundgangs  
(TATORT 1.0 oder TATORT 2.0) zu stärken.

	 K o s t e n  Rundgang inkl. Ermittler-Imbiss: 15 € pro Person

	 T e i l n e h m e r z a h l  mindestens 8 Personen 

Tatort Schwabach 2.0 – Das Verbrechen schläft nie

Die beliebte TATORT-Führung „Mit dem Kommissar auf Spurensuche“ wird fortge-
setzt. Neue „alte“ Fälle – spannend und voller Realität erzählt. Nicht immer ist es 
beschaulich und idyllisch in Schwabach. Auch hier wird man nicht verschont von 
Gaunern, Mördern und Trickbetrügern.  Die Kommissare a. D. haben viel erlebt: Ihre 
Aufgaben waren vielschichtig, ob Einbruch, Raub oder Leichenfund, Spuren sichern 
oder Zeugen befragen. 

Krimifans können sich auf prickelnde Geschichten über Betrug, Diebstahl und Mord 
freuen.

	 T r e f f p u n k t  Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1

	 T e r m i n e  15.05., 26.06., 28.08., 25.09. und 30.10.2021, 16 Uhr 

	 D au e r  120 Minuten

	 K o s t e n  Erwachsene 5 €, Jugendliche ab 12 Jahren 3 €

	 G r u p p e n  65 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen
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Angebote des Stadtmuseums

Öffnungszeiten: 
Mi – So und Feiertage  
10 – 18 Uhr 
außer: 24./25./31.12.2021 
und 01.01.2022

Stadtmuseum Schwabach

Museumsstraße 1 (Eingang: Dr.-Haas-Str.) 
91126 Schwabach 
Tel.: 09122 860-600 
Fax: 09122 860-610  
E-Mail: stadtmuseum@schwabach.de 

Weitere Angebote 

Weitere Angebote finden Sie über die Presse und auf der Website des Stadt- 
museums unter www.stadtmuseum-schwabach.de.

Info: 16.05.2021 Internationaler Museumstag – freier Eintritt

Mit Aurelia und Gerda durchs Museum

Die beiden Handpuppen Aurelia und Gerda, die Goldbeschneiderin, erzählen Inte-
ressantes zum Thema Gold und Blattgold. Hier können interaktive und spannende 
Angebote gebucht werden. Altersgruppengerecht geht „Aurelia“ auf Kinder ab 4 
Jahren ein. Für Kinder ab 8 Jahren sowie für Erwachsene vermittelt „Gerda“ – die 
Blattgoldbeschneiderin wissenswertes über Gold. Sie werden sich wundern, was sie 
alles noch nicht über Gold wussten.

	D  au e r  45 Minuten

	 K o s t e n  20 € zzgl. Eintritt

	 T e i l n e h m e r z a h l  max. 10 Personen

	 B e r at u n g  &  B u c h u n g  Tel.: 09122 860-622 

Oma-Opa-Enkel-Tage

Hier können Großeltern mit ihren Enkelkindern, aber auch Onkels, Tanten, Mamas 
und Papas mit ihren Kindern das Museum erkunden. Verschiedene spannende Ral-
lyes und Aktionen versprechen kurzweilige Nachmittage.

	 T e r m i n e  18.02., 09.09. und 17.11.2021,  
	T eilnahme zwischen 14 Uhr und 17 Uhr jederzeit möglich

	 K o s t e n  Kinder 2,50 €, Erwachsene 5 €, Familie 10 €

321 – 2021: 1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland

Anlässlich des Festjahres – 1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland widmet sich die-
ser Rundgang dem jüdischen Leben in Schwabach, dessen Zeitspanne nur 300 Jahre 
umfasst. Zwischen 1670 und 1949 hat die jüdische Bevölkerung in Schwabachs nach-
haltige Akzente gesetzt. Der Rundgang bringt sowohl das jüdische Gemeindeleben 
als auch die Baulichkeiten, die innerhalb dieser 300 Jahre entstanden sind, nahe, ver-
bunden mit Geschichten zu markanten Persönlichkeit dieser orthodoxen Gemeinde. 

	 T r e f f p u n k t  Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1

	T  e r m i n e  10.10. und 07.11.2021, 14 Uhr

Weitere Angebote für Gruppen

Schwabacher Frauengeschichten		  
Der Rundgang widmet sich Frauen, die in der Geschichte Schwabachs bekannt,  
geachtet und geschätzt wurden.

Schwabach und die Reformation		   
Die Schwabacher waren keine Bilderstürmer. So finden sich in der Stadtkirche zahl-
reiche Zeugnisse der vorreformatorischen Frömmigkeit. Auch die Schwabacher Arti-
kel, die im Gasthof Goldener Stern verabschiedet wurden, haben für das Augsburger 
Bekenntnis eine große Bedeutung. 

	 T r e f f p u n k t  Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1

	 K o s t e n  50 € – Termine nach Wunsch – max. 30 Personen
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Offene Kirchenführung durch die evangelische Stadtkirche

Die evangelische Stadtkirche, die St. Johannes dem Täufer und St. Martin geweiht 
ist, wurde 1509 fertig gestellt. Ihr bedeutendstes Kunstwerk ist der 16 Meter hohe 
Hochaltar aus der Nürnberger Werkstatt von Michael Wolgemut. Es handelt sich um 
einen Wandelaltar – den größten im süddeutschen Raum – mit einer Werktags-, ei-
ner Festtags- und einer Passionsseite. Die Hauptfiguren sind vermutlich von dem 
berühmten Holzbildhauer Veit Stoß gefertigt worden.     

	 T r e f f p u n k t  Hauptportal Stadtkirche, Martin-Luther-Platz

	 T e r m i n e  04.04., 06.06., 05.09., 03.10. und 07.11.2021, 15 Uhr

	 D au e r  ca. 60 Minuten

	 K o s t e n  Erwachsene 5 €, Jugendliche 13 bis 18 Jahre 3 €, Kinder frei

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Schwabach  
Pfarramt St. Martin 
Wittelsbacherstraße 4  ·  91126 Schwabach  
Tel. 09122 9256224  ·  E-Mail: evang.pfarramt@st.martin-schwabach.de

Angebote des Evangelisch-Lutherischen  
Pfarramtes St. Martin

Turmbegehungen 

Kirchweihsonntag 
	 19.09., 15 Uhr bis 20 Uhr

Regionalmarkt 
	 02.10., 13 Uhr bis 16 Uhr

Weihnachtsmarkt 
	 03.12., 17 Uhr bis 20 Uhr 
	 04.12., 15 Uhr bis 20 Uhr 
	 05.12., 15 Uhr bis 20 Uhr

	 K o s t e n  Erwachsene 2 €, Kinder ab 5 Jahren 1 € 

	 Bitte beachten Sie die Hinweise in der Presse oder auf der Website  
	 der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Schwabach unter 
	 www.stmartin-schwabach.de.

Angebote des Jüdischen Museums Franken

Jüdisches Museum Franken
Postfach 2055 
90710 Fürth 
Tel.: 0911 950988-0 
Tel.: 0911 950988-16  
Führungsbuchung Mo–Do 11–13, Mi 15–17 Uhr 
E-Mail: fuehrungen@juedisches-museum.org  
www.juedisches-museum.org

auf den Spuren fränkisch-jüdischer Geschichte

In Schwabachs Synagogengasse ist ein einmaliges Ensemble an historischen Gebäu-
den der jüdischen Gemeinde aus dem 18. und 19. Jahrhundert erhalten geblieben. 
Wenige kennen die Menschen, die einst dort lebten und wirkten. Wenige wissen, 
dass Schwabach einst für seine Talmudschule und für seine Rabbiner bekannt war 
und dass sich unter ihnen berühmte Kabbalisten und Mystiker befanden und der Ur-
ur-Großvater von Karl Marx. Begeben Sie sich in den Stadtführungen zum jüdischen 
Schwabach auf Spurensuche und erfahren Sie mehr über den Alltag jüdischen Lebens 
im Wandel der Zeit. Wer ein Ticket zum Stadtrundgang löst erhält freien Museumsein-
tritt und kann die eindrucksvolle historische Laubhütte besichtigen. 

	 T r e f f p u n k t  Jüdisches Museum Franken, Synagogengasse 10 a  
	 (rückwärtiger Eingang)

	 T e r m i n e  jeden 1. Sonntag im Monat, 14 Uhr (Ticketverkauf bis 13:45 Uhr)

	 G r u p p e n  Termine nach Wunsch

	 K o s t e n  Erwachsene 5 € Eintritt + 3 € Führungsgebühr,  
	K inder bis einschließlich 13 Jahren frei

Geschichten mit dem Türmer

	 T r e f f p u n k t  Hauptportal der Stadtkirche, Martin-Luther-Platz

	 T e r m i n e  10.07., 24.07. und 14.08.2021, 18:30 Uhr/20 Uhr  
	 18.09. und 09.10.2021, 15 Uhr/20 Uhr. Anmeldung unter Tel. 09122 9256200

	 K o s t e n  5 €, max. 6 Personen
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		                   Schmankerl-Rundgang

 Wo Häuser Geschichten erzählen, ein Café zum Wohnzimmer und ein Handwerks-
haus zur duftenden Erlebniswelt wird, blicken wir hinter die Kulissen und erfahren 
so die Geheimnisse über Zubereitung und Zutaten der angebotenen Köstlich-
keiten. Wenn Sie sich etwas Gutes tun und einen Moment ungetrübten Glücks 
geniessen wollen, dann sind Sie bei der kulinarischen Stadtführung goldrichtig. 
Verlieben Sie sich in Schwabach mit allen Sinnen!

	T  r e f f p u n k t  Haupteingang des Rathauses, Königsplatz 1

	T  e r m i n e  jeden 2. Samstag, ab 16. Januar, 11 Uhr (Anmeldung erforderlich) 
	F ür Gruppen Termine nach Wunsch. 

	D  au e r  ca. 3 Stunden

	 t e i l n e h m e r z a h l  mindestens 8 Personen

	 K o s t e n  33 € pro Person

	H  i n w e i s e  Die Tour beinhaltet 5 Kostproben und findet bei  
	 jedem Wetter statt. Die meisten Kostproben werden im Stehen  
	 eingenommen. Getränke sind nicht inkludiert.  
	 Barrierefreiheit ist leider nicht gegeben.

	 B u c h b a r  ü b e r  Claudia Rauh, Tel.: 0151 70050405,  
	E -Mail: schwabach-schmeckt@web.de 

		                   Schwabach goldrichtig 

Verbringen Sie einen Tag in Schwabach im Zeichen des Goldes. Sie starten am 
Rathaus unter den goldenen Dächern mit einem Rundgang durch die Goldschlä-
gerstadt.

Staunen Sie über den größten, reich vergoldeten Schnitzaltar Süddeutschlands 
in der Stadtkirche, bewundern Sie die historischen Fachwerkbauten rund um den 
Königsplatz und entdecken Sie immer wieder goldene Akzente wie das Goldene Ei 
oder den Goldenen Findling.

Genießen Sie nach der rund 90-minütigen Tour ein 3-Gänge-Gold-Menü in einem 
Gasthaus direkt am Königsplatz.

	 T e r m i n e  nach Wunsch

	D  au e r  ca. 3,5 Stunden inkl. Gold-Menü

	 t e i l n e h m e r z a h l  mindestens 10 Personen

	 K o s t e n  30 € pro Person

Kulinarisch unterwegs Kulinarisch unterwegs
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Führungen für Einzelreisende und kleine Gruppen  
(Offene Führungen*) 2021 auf einen Blick

J a n ua r  
01. 	N eujahrsspaziergang „Rund um das Rathaus“,   
	 15 Uhr, Rathausarkaden, Königsplatz 

03. 	A uf den Spuren fränkisch-jüdischer Geschichte,  
	 14 Uhr, Synagogengasse 10 

06.	D er zerplatzte Seifentraum der Familie Ribot, 14 Uhr, Rathaus

16. 	S chmankerl-Rundgang, 11 Uhr 

17. 	R eisen mit Goethe, 14 Uhr, Haupteingang des Rathauses

30. 	S chmankerl-Rundgang, 11 Uhr

F e b r ua r  
07. 	A uf den Spuren fränkisch-jüdischer Geschichte,   
	 14 Uhr, Synagogengasse 10 

13. 	S chmankerl-Rundgang, 11 Uhr

27. 	S chmankerl-Rundgang, 11 Uhr

M ä r z  
07. 	A uf den Spuren fränkisch-jüdischer Geschichte,   
	 14 Uhr, Synagogengasse 10 

13. 	S chmankerl-Rundgang, 11 Uhr

21.	 Jean-Philippe Baratier – Das Wunderkind und die Toleranz  
	 der Religionen, 14 Uhr, Haupteingang des Rathauses 

27. 	S chmankerl-Rundgang, 11 Uhr

27. 	G eschichte der Hugenotten und ein Blick in Schwabachs 
	U nterwelt – Die Felsenkeller, 15 Uhr, Franzosenkirche

A p r i l  
04. 	A uf den Spuren fränkisch-jüdischer Geschichte,   
	 14 Uhr, Synagogengasse 10 

04. 	K irchenführung Stadtkirche, 15 Uhr, Hauptportal der Stadtkirche

05. 	L iterarischer Osterspaziergang „Auf den Spuren Schwabacher Autoren“,  
	 15 Uhr, Rathausarkaden, Königsplatz 

10. 	S chmankerl-Rundgang, 11 Uhr

11. 	S tadtmauer-Rundgang, 14 Uhr, Haupteingang des Rathauses

17.	D as Brauwesen in Schwabach, 15 Uhr, Rathausarkaden, Königsplatz

24. 	S chmankerl-Rundgang, 11 Uhr

24. 	G eschichte der Hugenotten und ein Blick in Schwabachs 
	U nterwelt – Die Felsenkeller, 15 Uhr, Franzosenkirche

25.	D er zerplatzte Seifentraum der Familie Ribot,   
	 14 Uhr, Haupteingang des Rathauses

M a i  
02. 	A uf den Spuren fränkisch-jüdischer Geschichte,   
	 14 Uhr, Synagogengasse 10 

02., 09., 16., 23. 	Schwabach zum Kennenlernen, 14 Uhr, Haupteingang des Rathauses

07. 	D er zerplatzte Seifentraum der Familie Ribot, 18 Uhr, Rathaus

08. 	S chmankerl-Rundgang, 11 Uhr

08. 	K ellerlabyrinth am Pinzenberg, 16 Uhr, Haupteingang des Rathauses

13. 	G lanz und Elend der Markgrafenzeit, 14 Uhr, Haupteingang des Rathauses 

14. 	TATORT  Schwabach 1.0 – Mit dem Kommissar auf Spurensuche,  
	 17 Uhr, Schillerplatz (am Brunnen) 

15. 	D as Brauwesen in Schwabach, 15 Uhr, Rathausarkaden, Königsplatz

15. 	TATORT  Schwabach 2.0 – Das Verbrechen schläft nie,  
	 16 Uhr, Haupteingang des Rathauses

16. 	I nternationale Museumstag

17. 	S pirituelle Orte, 18 Uhr, Haupteingang des Rathauses 

22. 	S chmankerl-Rundgang, 11 Uhr

22. 	G eschichte der Hugenotten und ein Blick in Schwabachs 
	U nterwelt – Die Felsenkeller, 15 Uhr, Franzosenkirche

30. 	 Jean-Philippe Baratier – Das Wunderkind und die Toleranz  
	 der Religionen, 14 Uhr, Haupteingang des Rathauses

J u n i  
03. 	D ie seltsamen Schilder in Schwabach,  
	 15 Uhr, Haupteingang des Rathauses 

05. 	S chmankerl-Rundgang, 11 Uhr

06.	A uf den Spuren fränkisch-jüdischer Geschichte,  
	 14 Uhr, Synagogengasse 10 

06.	K irchenführung Stadtkirche, 15 Uhr, Hauptportal der Stadtkirche

06., 20., 27. 	S chwabach zum Kennenlernen, 14 Uhr, Haupteingang des Rathauses

12. 	K ellerlabyrinth am Pinzenberg, 16 Uhr, Haupteingang des Rathauses

13. 	D er zerplatzte Seifentraum der Familie Ribot,  
	 14 Uhr, Haupteingang des Rathauses

19. 	S chmankerl-Rundgang, 11 Uhr 

19. 	D as Brauwesen in Schwabach, 15 Uhr, Rathausarkaden, Königsplatz 

25. 	TATORT  Schwabach 1.0 – Mit dem Kommissar auf Spurensuche,  
	 17 Uhr, Schillerplatz (am Brunnen)

26. 	G eschichte der Hugenotten und ein Blick in Schwabachs 
	U nterwelt – Die Felsenkeller, 15 Uhr, Franzosenkirche

26. 	TATORT  Schwabach 2.0 – Das Verbrechen schläft nie,  
	 16 Uhr, Haupteingang des Rathauses 

J u l i  
03. 	S chmankerl-Rundgang, 11 Uhr 

04. 	A uf den Spuren fränkisch-jüdischer Geschichte,  
	 14 Uhr, Synagogengasse 10 

04., 18.	S chwabach zum Kennenlernen, 14 Uhr, Haupteingang des Rathauses

10. 	K ellerlabyrinth am Pinzenberg, 16 Uhr, Haupteingang des Rathauses

11. 	 Jean-Philippe Baratier – Das Wunderkind und die Toleranz der Religionen, 
	 14 Uhr, Haupteingang des Rathauses

16.	L ustvoller Spaziergang am Abend durch die Stadtgeschichte,  
	 18 Uhr, Haupteingang des Rathauses

17.	S chmankerl-Rundgang, 11 Uhr 

17.	D as Brauwesen in Schwabach, 15 Uhr, Rathausarkaden, Königsplatz 

24. 	G eschichte der Hugenotten und ein Blick in Schwabachs 
	U nterwelt – Die Felsenkeller, Uhr, Franzosenkirche

26.	S pirituelle Orte, 18:30 Uhr, Haupteingang des Rathauses

31.	S chmankerl-Rundgang, 11 Uhr

31.	D er zerplatzte Seifentraum der Familie Ribot,  
	 16 Uhr, Haupteingang des Rathauses

*) Eine Anmeldung unter Tel.: 09122 860-241 oder per E-Mail an tourismus@schwabach.de  
ist erforderlich. „Kulinarischer Rundgang“ mit Frau Claudia Rauh: Eine Anmeldung unter  
Tel.: 0151 70050405 oder per E-Mail an schwabach-schmeckt@web.de ist erforderlich.
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N o v e m b e r  
06. 	S chmankerl-Rundgang, 11 Uhr

07. 	A uf den Spuren fränkisch-jüdischer Geschichte,  
	 14 Uhr, Synagogengasse 10 

07. 	R undgang zum Gedenken an das Jüdische Leben in der Zeit des  
	N ovember-Pogroms, 14 Uhr (kostenlos), Rathaus

07. 	K irchenführung Stadtkirche, 15 Uhr, Hauptportal der Stadtkirche

20. 	S chmankerl-Rundgang, 11 Uhr

23. 	G eschichte der Hugenotten und ein Blick in Schwabachs 
	U nterwelt – Die Felsenkeller, 15 Uhr, Franzosenkirche

29. 	TATORT  Schwabach 1.0 – Mit dem Kommissar auf Spurensuche,  
	 17 Uhr, Schillerplatz (am Brunnen)

30. 	TATORT  Schwabach 2.0 – Das Verbrechen schläft nie, 16 Uhr,  
	H aupteingang des Rathauses

S e p t e m b e r  
05. 	D er zerplatzte Seifentraum der Familie Ribot,  
	 14 Uhr, Haupteingang des Rathauses

05. 	A uf den Spuren fränkisch-jüdischer Geschichte,  
	 14 Uhr, Synagogengasse 10 

05. 	K irchenführung Stadtkirche, 15 Uhr, Hauptportal der Stadtkirche

11. 	S chmankerl-Rundgang, 11 Uhr

11. 	K ellerlabyrinth am Pinzenberg, 16 Uhr, Haupteingang des Rathauses

12.	F ührung zum Tag des Offenen Denkmals, 14 Uhr

12.	D ie seltsamen Schilder in Schwabach, 15 Uhr,  
	H aupteingang des Rathauses

18.	D as Brauwesen in Schwabach, 15 Uhr, Rathausarkaden, Königsplatz 

24. 	TATORT  Schwabach 1.0 – Mit dem Kommissar auf Spurensuche,  
	 17 Uhr, Schillerplatz (am Brunnen)

25. 	S chmankerl-Rundgang, 11 Uhr

25. 	G eschichte der Hugenotten und ein Blick in Schwabachs 
	U nterwelt – Die Felsenkeller, 15 Uhr, Franzosenkirche

25. 	TATORT  Schwabach 2.0 – Das Verbrechen schläft nie,  
	 16 Uhr, Haupteingang des Rathauses

26. 	S tadtmauer-Rundgang, 14 Uhr, Haupteingang des Rathauses

O k to b e r  
03. 	A uf den Spuren fränkisch-jüdischer Geschichte,  
	 14 Uhr, Synagogengasse 10 

03. 	G lanz und Elend der Markgrafenzeit, 14 Uhr, Haupteingang des Rathauses 

03. 	K irchenführung Stadtkirche, 15 Uhr, Hauptportal der Stadtkirche

03. 	S pirituelle Orte, 16 Uhr, Haupteingang des Rathauses

09.	S chmankerl-Rundgang, 11 Uhr

09.	K ellerlabyrinth am Pinzenberg, 16 Uhr, Haupteingang des Rathauses

10. 	 321 – 2021: 1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland,  
	 14 Uhr, Haupteingang des Rathauses

16. 	D er zerplatzte Seifentraum der Familie Ribot,  
	 16 Uhr, Haupteingang des Rathauses

17. 	S chwabach zum Kennenlernen, 14 Uhr, Haupteingang des Rathauses

23. 	S chmankerl-Rundgang, 11 Uhr

D e z e m b e r  
04. 	S chmankerl-Rundgang, 11 Uhr

05. 	A uf den Spuren fränkisch-jüdischer Geschichte,  
	 14 Uhr, Synagogengasse 10 

18. 	S chmankerl-Rundgang, 11 Uhr
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Gutscheine für eine Stadtführung in Schwabach

Sie suchen ein originelles Geschenk? 	  
Verschenken Sie eine Stadtführung zu den Sehenswürdigkeiten Schwabachs.

Gutscheine für Gruppen bis 30 Personen kosten jeweils 50 €  
(TATORT-Führungen 65 €). Den Termin der Führung können Sie selbst wählen.  
Jeder Gutschein für eine „Offene Stadtführung“ kostet 5 € pro Einzelperson.

Die Themen und Termine entnehmen Sie diesem Flyer. 

Eine Bestellung ist telefonisch unter 09122 860-241 	  
oder  schriftlich per E-Mail an tourismus@schwabach.de möglich. 	  
Der Versand kostet 2,50 €.

Der Wert des Gutscheins entspricht einer Führung von ca. 1 ½ Stunden (TATORT-
Führungen 2 Stunden). Bitte beachten Sie, dass Gutscheine nicht in bar ausgezahlt 
werden können.

Au g u s t  
01. 	A uf den Spuren fränkisch-jüdischer Geschichte,  
	 14 Uhr, Synagogengasse 10 

01., 29. 	S chwabach zum Kennenlernen, 14 Uhr, Haupteingang des Rathauses

14. 	S chmankerl-Rundgang, 11 Uhr

21.	D as Brauwesen in Schwabach, 15 Uhr, Rathausarkaden, Königsplatz

26.	L ustvoller Spaziergang am Abend durch die Stadtgeschichte,  
	 18 Uhr, Haupteingang des Rathauses

27.	TATORT  Schwabach 1.0 – Mit dem Kommissar auf Spurensuche,  
	 17 Uhr, Schillerplatz (am Brunnen)

28. 	S chmankerl-Rundgang, 11 Uhr

28. 	G eschichte der Hugenotten und ein Blick in Schwabachs 
	U nterwelt – Die Felsenkeller,15 Uhr, Franzosenkirche

28. 	TATORT  Schwabach 2.0 – Das Verbrechen schläft nie,  
	 16 Uhr, Haupteingang des Rathauses 
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Veranstaltungen 2021*

J a n ua r 
21. 	 Vibraphonissimo 
23.	T oni Lauerer – Lauter Deppen, Markgrafensaal 
30. 	T ag des Kinderliedes mit Geraldino und Kiri Rakete, Markgrafensaal

F e b r ua r  
28.	  Brettl-Spitzen, Markgrafensaal

A p r i l  
01.	O sterbrunnen-Einweihung, Königsplatz 
02. – 05.	G roße Osterschau, Stadtmuseum 
04.	O sterbrunnenfest, Königsplatz 
18.	A utoshow, Altstadt und beteiligte Autohäuser 
18.	 verkaufsoffener Sonntag 
23. – 27.	K inderkirchweih, Königsplatz 
23./30.	M usik zur Nacht, Stadtkirche

M a i  
07./14./21./28.	M usik zur Nacht, Stadtkirche 
16.	I nternationaler Museumstag

J u n i  
11. – 13.	 Wirtefest, Königsplatz 
13.	H interhoftag, Altstadt 
26.	T ag der Jugendverbände, Königsplatz 
27.	K indertrempelmarkt, Stadtpark

J u l i  
03.	K ulturbazar, Königsplatz 
15. – 25.	O pen-Air-Tage der Musikschule 
18.	 Classic-Classics & Pop-Classics im Stadtpark 
18.	F ränkischer Sommer, Bürgerhaus 
23. – 25.	 Bürgerfest (Altstadtfest) 
25.	 verkaufsoffener Sonntag

Au g u s t 
07. – 22.	K unstbiennale ortung 12.

September  
12.	T ag des Offenen Denkmals 
17. – 26.	H erbstkirchweih, Altstadt 
19.	 verkaufsoffener Sonntag 
24.	 Wolfgang Krebs – Vergelt´s Gott, Markgrafensaal

O k to b e r  
02.	 23. Regionalmarkt, Martin-Luther-Platz/Königsplatz 
10.	RI BE-Citylauf – „Die goldenen Meilen von Schwabach“  
15.	E rwin Pelzig, Markgrafensaal 
24.	S chwabach trempelt, Altstadt 
24.	 verkaufsoffener Sonntag 
31.	E ngelisingen vom Turm der Stadtkirche

N o v e m b e r  
06. – 14.	 25. LesArt – Literaturtage 
27.	M usik zum Advent, Stadtkirche

D e z e m b e r  
05.	L ichterschiffchenfahren auf der Schwabach 
31.	K onzert in der Silvesternacht, Stadtkirche

*) Termine unter Vorbehalt  
Aktuelle Informationen finden Sie unter www.schwabach.de.

j a h r m ä r k t e

08. Februar 	L ichtmessmarkt 
15. März 	L ätaremarkt 
08. Mai 	 Walburgismarkt 
28. Juni 	 Johannismarkt 
16. August 	 Bartholomäimarkt 
20. – 22. Sept.	K irchweihmarkt 
30. Oktober 	 Judäimarkt 
03. – 24. Dez.	 Christbaummarkt 
03. – 05. Dez.	 Weihnachtsmarkt 
09. – 12. Dez.	 Weihnachtsmarkt

K i r c h w e i h e n

23. – 27. April	K inderkirchweih  
04. – 07. Juni	K irchweih Penzendorf 
25. – 28. Juni	K irchweih Wolkersdorf 
02. – 05. Juli	K irchweih Dietersdorf  
09. – 12. Juli	K irchweih Vogelherd 
16. – 19. Juli	K irchweih Unterreichenbach 
30. Juli – 02. Aug.	K irchweih Limbach  
17. – 26. Sept.	H erbstkirchweih 

Kirchweihen und Märkte auf einen Blick
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Wir informieren Sie gerne:

Tourist-Information im Rathaus 
Königsplatz 1 · 91126 Schwabach 
Mo, Mi – Fr  8 – 18 Uhr, Di  8 – 12 Uhr, Sa  9 – 12 Uhr 
Änderungen vorbehalten. 
Telefon: 	 09122 860-241 
Fax: 	 09122 860-244 
E-Mail: 	 tourismus@schwabach.de  
www.schwabach.de 
www.stadtplan.schwabach.de


